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Demenz ICD 10 F0, Schädigung des Gehirns 

Alzheimer ICD 10 F0, Schädigung des Gehirns, 
langsamer Verlauf auf Grund vom 
Abstreben von Gehirnzellen 

Vaskuläre Demenz ICD 10 F0, Schädigung des Gehirns, 
schneller Verlauf auf Grund von geplatzten 
Blutgefäßen und daraus folgende 
punktuelle Mangelversorgung des Gehirns 

Infarzierung Mehrere Infarkte (Platzen von Blutgefäßen) 

Schlaganfall Platzen von Blutgefäßen im Gehirn > 
punktuelle Mangelversorgung des Gehirns > 
Absterben des betroffenen Gewebes 

Hypertonie Bluthochdruck 

Pick-Krankheit Verlust sozialer Fähigkeiten 
 

Creutzfeldt-Jakob-Krankheit 
 

tödlich verlaufende Krankheit des 
Nervensystems 



Chorea Huntington 
 

unheilbare vererbte Erkrankung des Gehirns, 
Symptom: z.B. unkoordinierte Bewegungen 

Autosomal vererbt Erbinformation liegt auf den 
Körperchromosomen 

Parkinson 
 

unheilbare Erkrankung des Gehirns, Symptom: 
z.B. zittern 

Neurosyhillis 
 

Infektion im Gehirn 

 
Hyperthyreose 
 

Schilddrüsenüberfunktion 

amnestisches Syndrom Gedächtnisstörungen 

Orientierungsstörungen zeitliche, örtliche, situative, zur Person 

Konfabulation Gedächtnislücken werden durch 
„Fantasiegeschichten“ überspielt 



Illusion Sinnesreiz vorhanden, wird aber verkannt 

Halluzination Sinnesreiz nicht vorhanden 

Katatone Störung unnatürliche, verkrampfte Haltung des Körpers 

Stupor vollständiger Aktivitätsverlust bei wachem 
Bewusstseinszustand 

Affektive Störung Störungen der Gefühlslage 

Bewusstseinsstörungen qualitative, quantitative 

qualitative Bewusstseinsstörung B-Eintrübung = verwirrtes Denken & Handeln 
B-Einengung = gedankliche Fixierung auf ein 
Erlebnis  
B-Verschiebung = Verschiebung des Wach-
Schlafrhythmus 

quantitative Bewusstseinsstörung Benommenheit (apathisch), Somnolenz 
(schläfrig), Sopor (ähnlich wie Schlafen, 
aber nur durch starke Reize aufweckbar), 
Koma 



Dissoziative Störung häufig eine Reaktion auf unerträgliche 
Erlebnisse 

Asthenische Störung Verantwortung wird ungern übernommen, 
körperlich und geistig schwach/ Kraftlosigkeit/ 
müde 

Enzephalitis Entzündung des Gehirns, z.B. 
Gehirnhautentzündung 

reversibel umkehrbar, Erkrankung heilt wieder aus 

Viral Erkrankung wird durch Viren hervorgerufen 

Bakteriell Erkrankung wird durch Bakterien 
hervorgerufen 

  

 


